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O Maria, Gnadenvolle

1. O Maria, Gnadenvolle, schönste Zier der 
Himmelsau'n, blicke huldvoll auf uns nieder, 
die wir kindlich dir vertraun, tu uns deine 
Milde kund, segne, Mutter, unsern Bund. 
Segne, Mutter, segne, Mutter, segne, Mut-
ter, unsern Bund!

2. Dich zu lieben, dir zu dienen, dir als Vorbild 
immerdar treu im Leben nachzuwandeln, 
hat vereint sich uns're Schar. Lieb und Lob 
aus Herz und Mund bringt dir, Mutter, unser 
Bund. Segne, Mutter, ...

3. Sieh, wir legen dir zu Füßen ohne Vorbe-
halt das Herz! Ordne alle seine Triebe, lenk 
sie alle himmelwärts! Mach von heil’ger 
Liebe wund alle Seelen in dem Bund! Seg-
ne, Mutter, ... 

(Quelle: Adoremus, s.o.)

Gebete

Eröffnung

Im Namen des Vaters ...
Glaubensbekenntnis
Ehre sei dem Vater ...
Vater unser ...

Gegrüßet seist du Maria ...
Jesus, Der in uns den Glauben vermehre ..., 
Jesus, Der in uns die Hoffnung stärke ..., 
Jesus, Der in uns die Liebe entzünde ...

Ehre sei dem Vater ...

Weihe der Welt an Mariens
Unbeflecktes Herz

Königin des heiligen Rosenkranzes, Hilfe der Chris-
ten, Zuflucht des menschlichen Geschlechtes, Siegerin 
in allen Schlachten Gottes!

Flehend werfen wir uns vor deinem Throne nieder. 
Wir kommen voll Vertrauen, dass wir Barmherzigkeit, 
Gnade und rechte Hilfe in unseren Bedrängnissen er-
langen. Wir vertrauen nicht auf unsere Verdienste, 
sondern einzig auf die unendliche Güte deines mütter-
lichen Herzens. Dir und deinem Unbefleckten Herzen 
vertrauen wir uns an und weihen wir uns in dieser ent-
scheidenden Stunde der menschlichen Geschichte. 
Dabei vereinigen wir uns mit der heiligen Kirche, dem 
geheimnisvollen Leib deines göttlichen Sohnes, der all-
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enthalben leidet und blutet und so vielfach heimgesucht 
ist. Wir vereinigen uns mit der ganzen Welt. Sie ist ein 
Opfer der eigenen Sünde, von furchtbarer Zwietracht 
zerrissen, brennend in Feuerflammen des Hasses.

Dich, o Mutter, rühren so viele Ruinen der Welt und 
der Seelen, so viele Schmerzen, so viele Ängste von 
Vätern und Müttern, von Ehegatten, Brüdern und un-
schuldigen Kindern; dich rühren so viele in der Blüte der 
Jahre dahingeraffte Menschenleben, so viele gemar-
terte und sterbende Menschen, so viele Seelen, die in 
Gefahr sind, ewig verloren zugehen. Du, o Mutter der 
Barmherzigkeit, erbitte uns von Gott den Frieden! Er-
bitte uns vor allem jene Gnaden, die in einem Augen-
blick die Seelen umwandeln können; erbitte uns jene 
Gnaden, die den Frieden vorbereiten, herbeiführen und 
sichern!

Königin des Friedens, bitte für uns und gib der Welt 
den Frieden in der Wahrheit, in der Gerechtigkeit, in der 
Liebe Christi! Gib der Welt den Frieden der Waffen und 
den Frieden der Seelen, damit in der Ruhe der Ordnung 
das Reich Gottes sich ausbreite. Gewähre deinen 
Schutz den Ungläubigen und denen, die noch im To-
desschatten liegen; schenke ihnen den Frieden! Lass 
für sie die Sonne der Wahrheit aufsteigen! Lass sie mit 
uns vor dem einen Erlöser der Welt die Worte wieder-
holen: "Ehre sei Gott in der Höhe, und Friede den Men-
schen auf Erden, die eines guten Willens sind."

Wir bitten für die durch Irrtum und Zwietracht ge-
trennten Völker, vornehmlich für diejenigen, die dir eine 
besondere Andacht bezeugen. Gib ihnen den Frieden! 
Führe sie zurück zu einem Schafstall Christi unter dem 
einen und wahren Hirten! Amen.

Segne du, Maria

1. Segne du, Maria, segne mich, dein Kind, 
dass ich hier den Frieden, dort den Himmel 
find. Segne all mein Denken, segne all mein 
Tun, lass in deinem Segen Tag und Nacht 
mich ruh'n!

2. Segne du, Maria, alle die mir lieb, deinen 
Muttersegen ihnen täglich gib, deine Mut-
terhände breit' auf alle aus, segne alle Her-
zen, segne jedes Haus!

3. Segne du, Maria, die mir wohlgetan, lass für 
ihre Treue, sie den Lohn empfah'n! Was sie 
mir erwiesen, o vergilt es du, jede Gnaden-
gabe wende ihnen zu!

(Quelle: Adoremus, s.o.)
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Einen Ort auf dieser Erde gibt es

(Schwarze Madonna)

1. Einen Ort auf dieser Erde gibt es, wo Maria strahlt, 
wo ihr Antlitz ist zerschnitten, das so liebevoll ge-
malt. Traurig ist ihr Anblick heute und sie bittet nun 
auch dich in die Obhut ihres Schutzes mütterlich.

Ref.: Madonna, schwarze Madonna, wie gut ist's, 
dein Kind zu sein. Erlaube, schwarze Madonna, in 
deinen Armen zu sein (2 x).

2. Und du findest bei ihr Frieden und Bewahrung vor 
Gefahr, denn sie hat ein Herz für jeden, der sich 
zählt zu ihrer Schar. Auch für dich will sie sich sor-
gen, für dich sein ein Zufluchtsort, wenn auch du 
kannst ehrlich singen dieses Wort:
Ref.: Madonna, schwarze Madonna, ...

3. Ohne Schutz und ohne Frieden, so erleben wir die 
Zeit, und wir wären völlig einsam, ohne Hilfe, weit 
und breit, hätten wir nicht unsre Mutter, die voll Lie-
be uns anblickt und zu Jesus gütig hinführt und ge-
schickt.
Ref.: Madonna, schwarze Madonna, ...

(Quelle: Adoremus, 7. Auflage 1997, Verlag T. Schmilz, 
48039 Münster)

Erflehe Frieden und volle Freiheit der heiligen Kirche 
Gottes! Halte die wachsende Flut des Neuheidentums 
auf!

Vermehre in den Gläubigen die Liebe zur Reinheit, 
die tätige Übung des christlichen Lebens und den apos-
tolischen Eifer! Lass die Gemeinschaft derer, die Gott 
dienen, zunehmen an Verdienst und Zahl! Dem Herzen 
deines göttlichen Sohnes Jesus Christus wurde die Kir-
che und das ganze menschliche Geschlecht geweiht. 
Auf ihn sollten alle ihre ganze Hoffnung setzen! Er sollte 
für sie Zeichen und Unterpfand des Sieges und der Ret-
tung sein! So weihen wir uns auf ewig auch dir, deinem 
Unbefleckten Herzen. O Mutter und Königin der Welt! 
Deine Liebe und dein Schutz sollen den Sieg des Rei-
ches Gottes beschleunigen! Alle Völker, im Frieden mit 
sich und mit Gott, sollen dich selig preisen! Mit dir sol-
len sie von einem Ende der Welt bis zum anderen das 
ewige Magnifikat der Glorie, der Liebe und Dankbarkeit 
zum Herzen Jesu anstimmen: In ihm allein können sie 
die Wahrheit, das Leben und den Frieden finden. 
   Amen.

(Pius XII., Quelle: A. M. Weigl: Aus dem Gebetsschatz der hl. 
Kirche, 21. Auflage, 21. Grignion-Verlag, 84503 Altötting)
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Rosenkranz zu den neun Chören 

der hl. Engel

Heiliger Michael! Ich empfehle dir die Stunde meines 
Todes, halte in derselben den bösen Feind gefangen, 
dass er mich nicht anfechten und meiner Seele scha-
den kann. Vater unser ... Ave Maria ...

Heiliger Gabriel! Erlange mir von Gott einen lebendi-
gen Glauben, eine starke Hoffnung, innige Liebe und 
große Andacht zum heiligsten Altarssakrament. Vater 
unser ... Ave Maria ...

Heiliger Raphael! Führe mich allezeit den Weg der 
Tugend und Vollkommenheit. Vater unser ... Ave Ma-
ria...

Heiliger Schutzengel! Erlange mir göttliche Einspre-
chungen und die besondere Gnade, dieselben treu zu 
befolgen. Vater unser ... Ave Maria ...

O ihr flammenden Seraphim! Erlanget mir eine bren-
nende Liebe Gottes. Vater unser ... drei Ave Maria 

O hocherleuchtete Cherubim! Erlanget mir die wahre 
Erkenntnis Gottes und die Wissenschaft der Heiligen. 
Vater unser... drei Ave Maria ...

O vortreffliche Thronen! Erlanget mir den Frieden und 
die Ruhe des Herzens. Vater unser ... drei Ave Maria ...

O hohe Herrschaften! Erlanget mir den Sieg über alle 
bösen Neigungen und Begierden. Vater unser ... drei 
Ave Maria ...

Wunderschön prächtige

1. Wunderschön prächtige, / hohe und mäch-
tige, / liebreich holdselige, himmlische Frau, 
/ du Gottes Dienerin, du unsre Königin, von 
Gott Gekrönte auf uns niederschau! Höre 
uns flehen, die wir hier stehen: du bist die 
Nächste am himmlischen Thron. Mutter du, 
bitte für uns deinen Sohn!

2. Sonnenumglänzete, Sternenbekränzete. 
Leuchte und Trost auf der nächtlichen 
Fahrt! Vor der verderblichen Makel der 
Sterblichen hat dich die Allmacht des Vaters 
bewahrt. / Selige Pforte warst du dem Wor-
te, / als es vom Throne der ewigen Macht / 
Gnade und Rettung den Menschen ge-
bracht.

3. Schuldlos Geborene, / einzig Erkorene, / 
du, Gottes Tochter und Mutter und Braut, / 
die aus der reinen Schar / Reinste wie keine 
war, / die selbst der Herr sich zum Tempel 
gebaut! / Du Makellose, himmlische Rose, 
Krone der Erde, der himmlischen Zier, / 
Himmel und Erde, sie huldigen dir.
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Muttergottes, wir rufen zu dir

Du bist ja die Jungfrau der Armen, / o schenke uns 
Gnad' und Erbarmen / in all uns'rer Drangsal und Nö-
ten, / gib Frieden, erhör' unser Beten. / In Krankheit und 
Todesgefahren / lass Hilfe und Gnad' uns erfahren.
Alle: Maria, wir rufen zu dir. Mutter Gottes, wir rufen 
zu dir!

Du bist ja die Jungfrau der Armen. / Erbarmen für alle 
Nationen. / O segne die Völker der Erde. / Erbarme dich 
unseres Landes. / Lass Eintracht und Liebe hier wach-
sen. / Verscheuche Zwietracht und Lüge. / Errette uns 
all aus dem Elend.
Alle: Maria, wir rufen zu dir. Mutter Gottes, wir rufen 
zu dir!

Du bist ja der Trost der Betrübten. / O heile die wunden 
Seelen. / O tröste die kranken Herzen. / O lindere Lei-
den und Schmerzen. / O schenke uns allen den Frie-
den. / Befreie die armen Seelen.
Alle: Maria, wir rufen zu dir. Mutter Gottes, wir rufen 
zu dir!

Du bist ja die Rettung der Christen. / Beschütze die hei-
lige Kirche. / Begnade den Heiligen Vater. / Berufe uns 
heilige Priester. / Den Glauben lass all uns bewahren. / 
Erbarmen für unsere Jugend. / Gib Schutz und Gnad in 
Gefahren. / Die Reinheit und Unschuld bewahre. / In 
Treue und Wahrheit dir dienen. / Uns führe am End' in 
den Himmel.
Alle: Maria, wir rufen zu dir. Mutter Gottes, wir rufen 
zu dir!

O unüberwindliche Gewalten! Erlanget mir Stärke wi-
der alle bösen Geister. Vater unser ... drei Ave Maria ...

O durchlauchte Fürsten! Erlanget mir vollkommenen 
Gehorsam und Gerechtigkeit. Vater unser ... drei Ave 
Maria ...

O wundertätige Mächte! Erlanget mir die Fülle aller 
Tugenden und Vollkommenheit. Vater unser ... drei Ave 
Maria ...

O heilige Erzengel! Erlanget mir Gleichförmigkeit mit 
dem Willen Gottes. Vater unser ... drei Ave Maria ...

O heilige Engel! Erlanget mir wahre Demut und großes 
Vertrauen auf Gottes Barmherzigkeit! Vater unser ... 
drei Ave Maria ...

Lieber Jesus! Diesen Rosenkranz übergebe ich Deinem 
göttlichen Herzen: vervollkommne Du ihn zur größeren 
Freude Deiner heiligen Engel. Sie mögen mich in ihrem 
Schutz erhalten, besonders in meiner Sterbestunde, 
wozu ich sie alle von Herzen einlade, damit ich, durch 
ihre Gegenwart gestärkt, den Tod mit Freuden erwarte 
und vor den höllischen Nachstellungen beschützt wer-
de. Ich bitte euch auch inständig, ihr lieben, heiligen 
Engel, besucht die armen Seelen, vor allem meine El-
tern, Freunde und Wohltäter. Helft ihnen zur baldigen 
Erlösung und bittet um Erbarmen auch für mich nach 
meinem Tode. Amen.
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Zu Ehren der hl. Familie

Liebreichster Jesus, der Du mit Deinen unaus-
sprechlichen Tugenden und mit den Beispielen 
Deines verborgenen Lebens die von Dir hier auf 
Erden auserwählte Familie geheiligt hast, blicke 
gnädig auf diese unsere Familie herab, welche vor 
Dir niedergeworfen, Dich um Deine Hilfe anfleht. 
Gedenke, dass sie Deine Familie ist, weil sie sich 
Dir besonders geweiht und aufgeopfert hat. Be-
schütze Du sie gnädig, befreie sie von Gefahren, 
eile ihr zu Hilfe in allen Nöten und gib ihr die Gna-
de, beharrlich zu bleiben in der Nachahmung Dei-
ner heiligen Familie, damit sie Dir treu dienend 
und Dich liebend auf Erden, Dich dann ewig im 
Himmel lobpreisen könne. O Maria, mildeste Mut-
ter, wir flehen dich um deinen Schutz an, fest 
überzeugt, dass dein göttlicher Sohn deine Bitten 
erhören wird. Und auch du, glorreicher heiliger Jo-
sef, komme uns durch deine mächtige Vermittlung 
zu Hilfe und bringe Jesus durch die Hände Ma-
riens unsere Bitte dar! 

Jesus, Maria, Josef, erleuchtet uns, helfet uns, 
rettet uns! Amen.

(Quelle: A M. Weigl: "Aus dem Gebetsschatz der heiligen Kir-
che", ebenda.)

Lieder

Sagt an, wer ist doch diese

1. Sagt an, wer ist doch diese, die auf am 
Himmel geht, die überm Paradiese als Mor-
genröte steht? Sie kommt hervor von ferne, 
es schmückt sie Mond und Sterne, die 
Braut von Nazareth.

2. Sie ist die reinste Rose, ganz schön und 
auserwählt, / die Magd, die makellose, / die 
sich der Herr vermählt. / O eilet, sie zu 
schauen, / die schönste aller Frauen, / die 
Freude aller Welt!

3. Sie ist der Himmelsheere, / der Engel Köni-
gin, / der Heil'gen Lust und Ehre, der Men-
schen Trösterin, / die Zuflucht aller Sünder, 
/ die Hilfe ihrer Kinder, / die beste Mittlerin.
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O Mutter der Barmherzigkeit, heute weihe ich deinem Un-
befleckten Herzen wieder folgende deiner Kinder:
Nennen Sie nun alle Personen namentlich, die Sie dem Unbe-
flecktem Herzen Mariens weihen wollen.

O Maria, du Makellose, voll Vertrauen lege ich folgende 
Anliegen in dein Unbeflecktes Herz:
Nennen Sie nun alle Anliegen einzeln, die Sie dem Unbefleck-
tem Herzen Mariens anempfehlen wollen.

Von guten, heiligmäßigen Priestern hängt das Seelenheil 
unzähliger Menschen ab. Die Muttergottes liebt ihre Pries-
tersöhne sehr und bittet, täglich für diese zu beten und 
das Kostbare Blut ihres Göttlichen Sohnes für sie aufzu-
opfern.

Herr Jesus Christus, ewiger Hoherpriester, bewahre Deine 
Priester im Schutze Deines Heiligsten Herzens, wo ihnen 
niemand schaden kann. Bewahre ihre gesalbten Hände unbe-
fleckt, die täglich Deinen heiligen Leib berühren. Bewahre rein 
die Lippen, die geheiligt sind von Deinem kostbaren Blute. 
Bewahre ihr Herz für Dich, das gesiegelt ist mit dem erhabe-
nen Zeichen Deines glorreichen Priestertums. Laß sie wach-
sen in der Liebe und Treue zu Dir und schütze sie vor der An-
steckung der Welt. Gib ihnen mit der Wandlungskraft über 
Brot und Wein auch die Wandlungskraft über die Herzen. 
Segne ihr Arbeiten mit reichlicher Frucht und schenke ihnen 
dereinst die Krone des ewigen Lebens. Amen. (HI. Theresia 
vom Kinde Jesu)

O Maria, wir grüßen dich als die weiße Lilie der allerheiligsten 
Dreifaltigkeit und bitten dich demütig, bringe du dem himmli-
schen Vater als Opfergabe das kostbare Blut Jesu dar, das 
aus seinem geöffneten Herzen geflossen ist, er möge seiner 
Kirche viele gute Priester senden und sie heiligen und sich 
der armen Priesterseelen im Fegfeuer erbarmen, besonders
der Verlassensten. Amen.

Tränenrosenkranz

Gekreuzigter Jesus! Zu Deinen Füßen niedergeworfen, opfern 
wir Dir auf die Tränen jener, die Dich mit inniger, teilnehmen-
der Liebe auf Deinem so leidensvollen Kreuzweg begleitet 
hat. Gib, o guter Meister, dass wir die Lehren beherzigen, die 
uns die Tränen Deiner heiligsten Mutter geben, damit wir Dei-
nen heiligen Willen auf Erden so erfüllen, dass wir gewürdigt 
werden, Dich im Himmel die ganze Ewigkeit hindurch zu lo-
ben und zu preisen. Amen.

Sieben Gesätze. Statt Vater unser:
O Jesus, schaue auf die Tränen jener, die Dich auf Erden am 
meisten geliebt und Dich am innigsten liebt im Himmel.

Statt Ave Maria 7 x:
O Jesus, erhöre unsere Bitten um der Tränen Deiner heiligs-
ten Mutter willen.

Am Schluss 3 x: O Jesus, schaue auf...

Dann:
O Maria, Mutter der Liebe, der Schmerzen und der Barmher-
zigkeit, wir bitten dich, vereinige deine Bitten mit den unsri-
gen, damit Jesus, dein göttlicher Sohn, an Den wir uns wen-
den, im Namen deiner mütterlichen Tränen unser Flehen er-
höre und uns mit den Gnaden, die wir erbitten, die Krone des 
ewigen Lebens gewähren möge. Amen.

Deine Tränen, o schmerzhafte Mutter, zerstören die Herr-
schaft der Hölle. Durch Deine göttliche Sanftmut, o gefessel-
ter Jesus, bewahre die Welt vor der ihr drohenden Verirrung. 
Amen.

(Imprimatur: München 1935)
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Gebet des Engels von Fatima

Mein Gott, ich glaube, ich bete an, ich hoffe und 
ich liebe Dich. Ich bitte Dich um Verzeihung für al-
le jene, die nicht glauben, nicht anbeten, nicht hof-
fen und Dich nicht lieben. Allerheiligste Dreifal-
tigkeit, Vater, Sohn und Heiliger Geist, ich bete 
Dich in tiefster Ehrfurcht an und opfere Dir auf den 
kostbaren Leib, das Blut, die Seele und die Gott-
heit Jesu Christi, Der in allen Tabernakeln der 
Welt gegenwärtig ist, zur Sühne für die Schmä-
hungen, Entweihungen und die Gleichgültigkeit, 
durch die Er selbst beleidigt wird. Durch die un-
endlichen Verdienste Seines Heiligsten Herzens 
und des Unbefleckten Herzens Mariä bitte ich Dich 
um die Bekehrung der armen Sünder. Amen.
(Imprimatur: Fatima 13.05.1960 Joannes, Episcopus Leirien-
sis)

Unter Deinen Schutz und Schirm fliehen wir, 
o heilige Gottesgebärerin; verschmähe nicht unser 
Gebet in unseren Nöten, sondern erlöse uns je-
derzeit von allen Gefahren, o du glorwürdige und 
gebenedeite Jungfrau, unsere Frau, unsere Mittle-
rin, unser Fürsprecherin. Versöhne uns mit deinem 
Sohne, empfiehl uns deinem Sohne, stelle uns vor 
deinen Sohne! Amen.

Tägliche Weihe an das
Unbefleckte Herz Mariens

Wir empfehlen, alle Personen, die uns besonders 
am Herzen liegen, namentlich jeden Tag dem Unbe-
fleckten Herzen Mariens zu weihen. Die Muttergot-
tes hat versprochen, dass diese nicht verloren ge-
hen. Ebenso dürfen wir der Gottesmutter täglich 
unsere Anliegen vortragen. Es kann das folgende 
Gebet verwendet werden.

O meine Mutter Maria, Königin der Welt, gleich wie der 
Stellvertreter Christi den ganzen Erdkreis deinem Unbe-
flecktem Herzen geweiht hat, so will auch ich mich ganz und 
gar deinem reinsten Herzen schenken und weihen.

Ich weihe dir meinen Leib und meine Seele, alles, was ich 
bin und habe, was ich tue und vermag, für Zeit und Ewigkeit.

O liebevolles Herz Mariä, du machst Gott größere Freude 
als alle anderen Geschöpfe Ihm bereiten können. O er-
barmungswürdiges Herz Mariä, du bist erfüllt von unendli-
chem Mitleid mit deinen unglücklichen Kindern.

O Herz der Mutter Gottes, dein Sohn kann dir nichts ver-
sagen. O Herz meiner Mutter, du kannst mir nichts verwei-
gern.

Bewahre uns und beschütze uns inmitten all der Gefahren, 
die uns umgeben! Unser Elend ist groß; aber dein Erbarmen 
ist unvergleichlich größer.

Zum Dank für deine Güte verspreche ich dir, immerdar nach 
dieser meiner Weihe an dein heiligstes Herz zu leben. Künftig 
will ich meinen Leib und meine Seele, mein Hab und Gut und 
all mein Wirken nur in deinem und Jesu Sinn gebrauchen.

Ich will nach Kräften in meiner Umgebung die Verehrung zu 
deinem Unbefleckten Herzen fördern, damit durch deine milde 
Herrschaft in der ganzen Welt komme das Reich des Herzen 
Jesu, deines Sohnes. Amen.
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die lichtreichen Geheimnisse:
1. Der von Johannes getauft worden ist.
2. Der sich bei der Hochzeit in Kana offenbart hat.
3. Der das Reich Gottes verkündet (und zur Umkehr gerufen) 

hat.
4. Der auf dem Berg verklärt worden ist.
5. Der uns die Eucharistie geschenkt hat.

die schmerzhaften Geheimnisse: 
1. Der für uns Blut geschwitzt hat. 
2. Der für uns gegeißelt worden ist.
3. Der für uns mit Dornen gekrönt worden ist. 
4. Der für uns das schwere Kreuz getragen hat. 
5. Der für uns gekreuzigt worden ist. 

die glorreichen Geheimnisse: 
1. Der von den Toten auferstanden ist. 
2. Der in den Himmel aufgefahren ist. 
3. Der uns den Heiligen Geist gesandt hat. 
4. Der dich, o Jungfrau, in den Himmel aufgenommen hat. 
5. Der dich, o Jungfrau, im Himmel gekrönt hat. 

Es gibt unterschiedliche Möglichkeiten, wie man diese Ge-
heimnisse in das Rosenkranzgebet einfügt. 

a) am Anfang jeden Gesätzes, z. B. mit dem Satz: Im ersten 
Geheimnis betrachten wir Jesus, Den du, o Jungfrau, vom 
Heiligen Geist empfangen hast; 

b) in jedem Ave Maria, wobei direkt nach dem Namen Jesu 
das jeweilige Geheimnis gebetet wird. In den meisten Län-
dern ist Variante a) im Gebrauch, in Deutschland hingegen ist 
Variante b) eher üblich.

Herz-Maria-Rosenkranz (Liebesflamme)

Anfang: Zu Ehren der heiligen fünf Wunden unse-
res Erlösers machen wir 5 x nacheinander das 
Kreuzzeichen: 5 x Im Namen des Vaters ...

An den großen Perlen des Rosenkranzes:
Schmerzvolles und Unbeflecktes Herz Mariens, 
bitte für uns, die wir unsere Zuflucht zur dir neh-
men!

An den kleinen Perlen:
Mutter, rette uns durch die Liebesflamme deines 
Unbefleckten Herzens!

Am Ende 3 x: Ehre sei dem Vater und dem Sohne 
...

Dann:
Mutter Gottes, überflute die ganze Menschheit mit 
dem Gnadenwirken deiner Liebesflamme, jetzt 
und in der Stunde unseres Todes! Amen.

O mein Jesus, verzeih uns unsere Sünden, be-
wahre uns vor dem Feuer der Hölle, führe alle 
Seelen in den Himmel, besonders jene, die Deiner 
Barmherzigkeit am meisten bedürfen!
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Der Rosenkranz

Das Rosenkranzgebet bringt uns in enge Verbindung mit 
dem Leben, dem Leiden und der Herrlichkeit Jesu, und es 
zeigt uns die Stellung, die Maria im Heilswerk hat. Indem der 
Rosenkranz uns anhält, dies zu betrachten, deutet er unser 
Leben und hebt es in das Licht des Glaubens. Durch die Wie-
derholung schafft der Rosenkranz einen Zustand des Betens. 
Daher ist er eine wichtige Form für die Gemeinschaft und für 
den Einzelnen. 

Eröffnung:

Im Namen des Vaters ... 

Ich glaube an Gott, / den Vater, den Allmächtigen, / den 
Schöpfer des Himmels und der Erde, / und an Jesus Christus, 
/ Seinen eingeborenen Sohn, unsern Herrn, / empfangen 
durch den Heiligen Geist, / geboren von der Jungfrau Maria, / 
gelitten unter Pontius Pilatus, / gekreuzigt, gestorben und be-
graben, / hinabgestiegen in das Reich des Todes, / am dritten 
Tage auferstanden von den Toten, / aufgefahren in den Him-
mel; / Er sitzt zur Rechten Gottes, des allmächtigen Vaters; / 
von dort wird Er kommen, zu richten die Lebenden und die 
Toten. /

Ich glaube an den Heiligen Geist, / die heilige katholische 
Kirche, / Gemeinschaft der Heiligen, / Vergebung der Sünden, 
/ Auferstehung der Toten / und das ewige Leben. Amen.

Ehre sei dem Vater ... 
Vater unser ... 

Gegrüßet seist du, Maria ...
Jesus, Der in uns den Glauben vermehre
Jesus, Der in uns die Hoffnung stärke 
Jesus, Der in uns die Liebe entzünde 

Ehre sei dem Vater ...

Rosenkranzgesätz, je fünfmal: 
Vater unser 
10 Ave Maria 
Ehre sei dem Vater 
[Einschub von Fatima: O mein Jesu, verzeih uns unsere Sün-
den, bewahre uns vor dem Feuer der Hölle, führe alle Seelen 
in den Himmel, besonders jene, die Deiner Barmherzigkeit am 
meisten bedürfen.] 

Bei den Gesätzen werden immer spezielle Ereignisse der 
Heilsgeschichte betrachtet, die dem Rosenkranzgebet einen 
bestimmten Charakter geben. Es gibt vier verschiedene Arten 
(Geheimnisse): 

die freudenreichen Geheimnisse:
1. Den du, o Jungfrau, vom Heiligen Geist empfangen hast.
2. Den du, o Jungfrau, zu Elisabeth getragen hast.
3. Den du, o Jungfrau, (in Betlehem) geboren hast.
4. Den du, o Jungfrau, im Tempel aufgeopfert hast.
5. Den du, o Jungfrau, im Tempel wiedergefunden hast.


